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FdW: BWL-Fragemodule
• Ich war gerade dabei das Bwl Modul 1 auf usiplan zu 

beantworten. Ich habe die erste frage beantwortet und auf 
"Enter" gedrückt. Leider wurde mit "Enter" nicht meine Eingabe 
bestätigt sondern der ganze Test beendet? Nun habe ich dieses 
Modul mit 20% nicht bestanden. Gibt es keine Möglichkeit den 
Test zu wiederholen??
• Nein, gibt es nicht. Zur Bedienung gibt‘s ein Video-Tutorial.
• Da Sie insgesamt nur 75% richtige Fragen über alle Tests benötigen und bei den Tests auch 

nur 6 von 7 bearbeiten müssen, haben Sie  noch genügend Gelegenheit, solche faux pas
auszubügeln.

• wann werden die BWL-Fragemodule freigeschaltet? Bei mir ist 
neben 'Veranstalter' dazu noch nichts zu finden. Liegt das 
daran, dass ich das Planspiel im Studium Generale belege?
• MR verpennt es schon mal… 😳😳 … und im Zuge des Neustarts des Servers wurden 

auch diese zurückgesetzt.
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Fragen der Woche:
• Bis wann müssen die BWL-Fragemodule beantwortet 

werden?
• bis zum 18. Juli 2025. Der genaue Zeitpunkt und die Reihenfolge 

sind egal! (und Sie benötigen nur 6 von 7 BWL-Fragemodulen)

• Erhöhung der Elektronikpreise - direkt wirksam?
• galt für Bestellungen aus Per2, die jetzt in Per3 geliefert 

werden, verbaut werden können und bezahlt werden müssen.
• War auch so in den News angekündigt.
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FdW: Quali & Werbung – Ausgaben & Wirkung
• Ist die Eingabe der Gesamtsumme für Werbung und 

Qualität die Differenz der Abschwächung (40 und 60%) zur 
geplanten Ausgabe oder der volle Betrag wie gewohnt 
auch in Periode 2?
• Als Empfehlung: denken Sie bei der Wirkung von Qualität 

und Werbung nicht in relativen Zahlen. 100% bezieht sich auf 
die Wirkung der Vorperiode. Welche Relevanz hat diese 
Wirkung in den Perioden danach? Eigentlich keine außer, dass 
sie abgeschwächt weitergeführt wird.

• Wichtig ist auch was die Konkurrenz macht. Also: 
Marktgeschehen beobachten -> Marktinfos bestellen.



• Ich habe in der letzten Periode mehr produziert als abgesetzt und somit habe ich 
noch Ware auf dem Lager. Nun möchte ich meine Ausgaben für die Werbung 
festlegen. Beziehen sich die Werbeausgaben nur auf die produzierte Ware 
beziehen auf die gesamte Ware die ich absetzen könnte, also Produktion plus 
Lager?

• was passiert mit nicht verkaufen Erzeugnissen von der letzten Periode ? werden diese 
automatisch versucht in der folgenden Periode zu verkaufen ?
• Nicht abgesetzte Geräte können in den Folgeper verkauft werden.
• Werbung und Qualität gehen erst einmal in den Markt, also machen diesen mehr oder 

weniger groß; alsdann sind die beiden Parameter zusammen mit dem Preis für die 
Verteilung der Marktanteile (‚eigene Nachfrage‘) verantwortlich.

• Wo die Geräte herkommen, die dann diese Nachfrage bedienen (ob aktuelle Produktion 
oder die der Vorperiode) ist unerheblich.

• D.h. aber auch: Das Marketing steckt nicht in irgendeiner Weise in den Fertigprodukten 
drin. Wenn Sie eine bestimmte Nachfrage nach Ihren Produkten erzeugt haben, diese 
aber nicht bedienen konnten, ist das dort investierte Geld eben z.T. verschwendet.

FdW: Quali & Werbung – Ausgaben & Wirkung
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• Wir haben in Periode 2 16.800 Elektronikbauteile bestellt, 
jedoch steht in den Unternehmensinformationen, dass wir 
keine Elektronikbauteile besitzen. […] Meine Frage ist 
nun, haben wir wirklich keine Elektronikbauteile? Falls ja, 
lässt sich dies beheben?
• Wie werden Verluste steuerlich behandelt? Prinzipiell kommen  

drei Möglichkeiten in Frage:
1. Negative Steuerlast
2. Steuern werden auf 0 gesetzt
3. Es gibt einen Verlustvortrag, der die Bemessungsgrundlage für 
die Einkommensteuer der nächsten Periode reduziert (wie bei 
einem tatsächlichen Unternehmen)

Stichwort Berichte…



„Berichte“ – Externes Rechnungswesen

„In der Bilanz unter Punkt B. Umlaufvermögen befindet 
sich der Unterpunkt 4. Fertigerzeugnisse. Wie kommt der 
Wert zustande?“

„Wir haben in Periode 2 16.800 Elektronikbauteile 
bestellt, jedoch steht in den 
Unternehmensinformationen, dass wir keine 
Elektronikbauteile besitzen. […] Meine Frage ist nun, 
haben wir wirklich keine Elektronikbauteile? Falls ja, 
lässt sich dies beheben?“



Dummyunternehmen in unserem Planspiel (keine Entscheidung abgegeben)

ab8

„In der Bilanz unter Punkt B. Umlaufvermögen befindet 
sich der Unterpunkt 4. Fertigerzeugnisse. Wie kommt 
der Wert zustande?“
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Welche Berichte gibt es im Planspiel?
reale Vorbilder, externes Rechnungswesen:
• Bilanz
• Gewinn- und Verlustrechnung
• Liquiditätsrechnung

planspielspezifisch:
• Unternehmensinfos
• Marktinfos
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Bilanz – Passivseite Per1
Ausgegebene Aktien 

zum Nennwert

langfrist. Kredit
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Bilanz – Aktivseite Per1
Zu Beginn 1 Mio € 
für Gebäude und 

Grundstück 
ausgegeben

der Rest schlummert 
noch in der Kasse
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Bilanz komplett, Per1, noch keine Geschäftstätigkeit
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Bilanz - Maschinenkauf

Gegeben: Kauf von 10 Maschinen à 100.800 € = 1.008.000 € (Aktivtausch)

1.008.000

1.992.000
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Bilanz - Kredittilgung

0

1.500.000

2.500.000 2.500.000

Gegeben: Rückzahlung des langfristigen Kredits (Bilanzverkürzung)
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Bilanz in Per2

Fertigerzeugnisse: 2.031 Stück * 
Herstellkosten von 381 €

dem Gerät in der Produktion unmittelbar
zurechenbare Kosten, also: Material, 

Arbeitslohn, Gemeinkosten, 
Abschreibungen; im Planspiel gewichtet 

nach Preisen der Vorperioden

Gebäude: keine Abschreibungen im Planspiel
Maschinen: Anschaffungspreis v. 100.800 € * 12 Maschinen = 1.209.600 €

Produktion von 14.400 Gehäuse in Per2 * 7€ Abschr./Gerät 100.800 = €
1.209.600 € - 100.800 € Abschr. = 1.108.800 € bilanz. Restwert
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Herstellkosten… siehe unsere Kalkulation!
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Umsatzerlöse =
Preis * Menge = 

513 € * 12.369 Stück

+ 2.031 Geräte aufs Lager 
aber nur zu Herstellkosten!

hier werden die in  Per2 
angefallenen Kosten (= 
Wertverzehr durch die 
Produktion!) abgezogen

bei positivem Ergebnis: 
- Steuern

wenn Verlust in Vorperiode:
- Verlustvortrag und dann –

Steuern
- Gewinnrücklage
-> Rest: Gewinn

GuV: Erlöse und Kosten
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Zur Illustration – Fall1: Produktion aufs Lager

Verkaufspreis

Herstellkosten

gesamte Produktionsmenge

davon in der aktuellen Per verkauft aufs Lager

wird in der Per des 
Verkaufs in die 
Umsatzerlöse 

eingehen

geht jetzt in der Per 
der Produktion in die 

Umsatzerlöse als 
positive 

Bestandsveränderung 
ein
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Zur Illustration Fall 2: Verkauf vom Lager

Verkaufspreis

Herstellkosten

gesamte verkaufte Menge

davon in der aktuellen Per produziert vom Lager

geht jetzt in der Per 
des Verkaufs in die 

Umsatzerlöse ein

ist schon in der Per 
der Produktion in die 

Umsatzerlöse 
eingegangen und wird 
in der Verkaufsper als 
Bestandsveränderung 

abgezogen.
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„Ich produzier diese Runde nix und verkauf nur noch vom Lager!“ 
Total geniale Idee?

Verkaufspreis

Herstellkosten

gesamte verkaufte Menge

vom Lager

geht jetzt in der Per 
des Verkaufs in die 

Umsatzerlöse ein

ist schon in der Per 
der Produktion in die 

Umsatzerlöse 
eingegangen und wird 
in der Verkaufsper als 
Bestandsveränderung 

abgezogen.

aktuelle Produktion = 0 St. Das bleibt also 
rechnerisch von den 
Umsatzerlösen übrig 
und davon werden 

die kompletten 
Aufwendungen 

abgezogen – ein 
recipe for financial

desaster!
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Beispiel 1

•
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Beispiel 2
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Realität: G&V der Daimler AG, 2020

Umsatzkostenverfahren (UKV) bei Daimler statt 
Gesamtkosten (GKV) im Planspiel.

Unterschied: Kostenstellen vs. Kostenarten,

USK –> Kostenstellen: nach der Verursachung im Betrieb 
(z.B. hier Fertigung, Vertrieb, Verwaltung)

GSK –> Kostenarten: nach der Funktion 
(z.B. Material, Löhne, Abschreibungen, etc.)  
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Liquiditätsrechnung/Cash Flow: Ein- und Auszahlungen

Buch-/Bargeldbestand zu 
Beginn der Periode

Umsatzerlöse (s. G&V) 
+- evtl.  Kreditzu-/abgang

Abzug der Auszahlungen 
→ zahlungswirksame

Aufwendungen in der G&V  
-

allerdings: unabh. von 
der aktuellen 
Produktion!

daher: Kreditfinanzierung 
bei per.-übergreifenden 

Bestellungen!

Endbestand: Saldo am Ende 
der Periode

= Bank/Kasse i.d. Bilanz
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Unternehmensinfos: Stückzahlen und Euro-Werte

Das hab ich in die 
Entscheidungsmaske 

gehackt
Das ist dabei 

rumgekommen



Restbestand aus der VorPer: 24.001m
+ Neubestellung zur akt. Per.: 75.001m
= verfügbarer Bestand aktuell: 99.002m

Unternehmensinfos: Stückzahlen

„Über welche Blechmenge verfügt mein Unternehmen in der aktuellen Per?“

Restbestand aus der VorPer: 24.001m
+ Neubestellung zur akt. Per.: 75.001m
= verfügbarer Bestand aktuell: 99.002m
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Marktinfos (falls bestellt...)

Pak.1
Pak.2

Pak.3

Pak.4

durch Preis, 
Werbung & Qualität 
erzeugte Nachfrage 

nach eigenen
Produkten



Schülerfrage: „Ich bin ‚im Minus‘ – muss 
ich jetzt einen Kredit aufnehmen?

Sie sind dran (I):
Formulieren Sie eine Antwort!



Sie sind dran (II):
1. Welche Probleme hat das Unternehmen?
2. Welche Lösungen würden Sie jeweils vorschlagen?

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
usiplan, ab5Fertigungsmenge zu gering, v.a. nicht die Menge erreicht, die angestrebt wurde.-> Hohe Lagermengen für Blech und ElektronikFertigung Stufe I, II, da zu wenig Mitarbeiter für Stufe IIZu geringe Nachfragemenge für 23.000, hat nur für 9.664 Stück gereicht.
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